
Ein Neusser spricht
für J. P. Morgan

Angefangen hat alles mit einer
Ausbildung bei der Sparkasse

Neuss. „Die war fantastisch“, sagt
Holger Ullrich (40). Zwanzig Jahre
später sitzt er in seinem Frankfurter
Büro und knüpft als Deutschland-
Sprecher von J. P. Morgan Asset Ma-
nagement die Kontakte eines der
weltgrößten Finanzdienstleisters
zu den Medien. Seit August des ver-
gangenen Jahres fasziniert den
Neusser Holger Ullrich das „welt-
weite Netzwerk“ seines Arbeitge-
bers und die „beeindruckende Viel-
falt“ seiner Aufgabenstellung. Er
fühle sich bestens aufgehoben.
An J. P. Morgan dachte der junge
Holger Ullrich damals nicht, als er
nach dem Fachabitur eine einzige
Bewerbung („Fleißig wie ich war
...“) auf die Post gab – und von der
Sparkasse prompt einen Ausbil-
dungsvertrag angeboten bekam.
Da hatte Ullrich bereits ein beweg-
tes (Schul-)Leben hinter sich. Letz-
te Station war das Schwann-Gym-
nasium gewesen: „Mich interes-
sierte damals vor allem Fußball bei
der DJK Novesia.“ Später studierte
er Betriebswirtschaft und volon-
tierte beim Fachblatt „Wertpapier“;
anschließend arbeitete er für Ban-
ken und Finanzdienstleister, ehe er
zu J. P. Morgan wechselte. Geblie-
ben ist die Liebe zur alten Heimat:
„Neuss ist einfach toll. Als Neusser
ist man heimatverbunden.“ Seinem
Grenadierzug „Batzeschläjer“ ist er
seit Jahren treu: „Mein Chef ist Düs-
seldorfer. Unsere Herzen schlagen
fürs Rheinland.“ Ludger Baten

➔ PERSÖNLICH

Begann seine Laufbahn bei der Spar-
kasse Neuss: Holger Ullrich. FOTO: WOI

Guido Schüffelgen mit seinem Sohn Piet. Seit einem Jahr berichtet der 35-Jährige
von seinen Erfahrungen als „Vollzeitvater“ in einem Blog. FOTO: LBER

INFO

Blog Unter www.vollzeitvater.de
schreibt Guido Schüffelgen seit ei-
nem Jahr Erlebnisse aus seinem
Vater-Alltag auf.
Internet Blogs sind öffentlich ein-
sehbare Tagebücher oder Mei-
nungsseiten, bei denen meist
chronologisch und aus der Ich-Per-
spektive geschrieben wird.

Online-Tagebuch

WIR GRATULIEREN
Mittwoch, 21 März
83 Jahre
Elisabeth Schnitzler, Curanum Alten-
pflegeheim, Neuss

KOMPAKT

Diebe stehlen vier
Navigationsgeräte
NEUSS (NGZ) Im Stadionviertel waren in
der Nacht von Sonntag auf Montag von
22 bis 6 Uhr Navidiebe unterwegs. Die
Arbeitsweise der Täter war nahezu iden-
tisch. Durch Einschlagen oder Aufhe-
beln der Seitenscheiben verschafften
sich die Diebe Zugang zu den vier betrof-
fenen Fahrzeugen und bauten deren
festinstallierte Navigationssysteme aus.
Fündig wurden sie an der Pollender- und
Jahnstraße, auf dem Glehner Weg sowie
an der Olympiastraße. Die Polizei bittet
Zeugen, sich bei der Kriminalpolizei un-
ter ☎ 02131-3000 zu melden.

BEI UNS IN NEUSS

Vier Jugendliche aus
den Niederlanden
stehlen Roller
WEISSENBERG (NGZ) Eine Zeugin melde-
te der Polizei am Montag Abend, gegen
21.50 Uhr, vier verdächtige Jugendliche
auf der Gladbacher Straße. Zwei der Un-
bekannten machten sich an einem dort
geparkten Motorroller zu schaffen und
versuchten das Krad augenscheinlich zu
starten. Während die Zeugin sofort die
Polizei informierte, setzte sich einer der
beiden auf den Roller, gleichzeitig stie-
gen die drei anderen Personen in ein
Auto mit niederländischer Länderken-
nung. Alle entfernten sich dann in Rich-
tung Kaarster -/ Viersener Straße. Eine
sofortige Fahndung der Polizei war nach
kurzer Zeit erfolgreich. Auf der Christi-
an-Schauerte-Straße konnten sowohl
der Rollerfahrer als auch der Wagen mit
den drei Insassen gestellt werden, wie
die Polizei mitteilt. Am Krad konnten
eindeutige Aufbruchspuren gesichert
werden, im Auto stellten die Beamten
diverses Aufbruchwerkzeug sicher. Das
Quartett aus den Niederlanden, 15 bis 18
Jahre alt, wurde vorläufig festgenom-
men.

Kinder basteln Ostereier für
die Neusser Innenstadt
(NGZ) Mit viel Freude und Kreativi-
tät haben die Kinder der Neusser
Kindergärten St. Quirin, Maria Goretti
und der Weberstraße Ostereier ge-
bastelt. Mit Unterstützung und in
Kooperation mit dem Verein Zu-
kunftsinitiative (ZIN) ist gemalt und
verziert worden. Die Ostereier sind
nun als Frühlingsgrüße in den
Buchbäumen vor den Ladenloka-
len in der Neusser Innenstadt zu se-
hen. Eine österliche Atmosphäre
wird dadurch geschaffen, teilte die
Händlergemeinschaft ZIN mit.

(NGZ) Borussia Mönchengladbach
Trainer Lucien Favre und seine Spie-
ler waren zu Besuch im Swissotel
Neuss. Um beim nächsten Spiel
perfekt vorbereitet auf dem Rasen
zu stehen, folgten sie der Einladung
von Veranstaltungsleiter Markus
Zanders. Die Sportler setzten auf ei-
nen erholsamen Schlaf, Rheinblick,
Entspannung im Wellness-Bereich
und ein stärkendes Frühstück. Eine
Erfolgsformel, wie sich herausstell-
te: Am nächsten Tag siegte die
Mannschaft 1:2 gegen Leverkusen.

Lucien Favre und Swissôtel-Mitarbei-
ter Markus Zanders. FOTO: SWISSÔTEL

Die Borussia in Neuss

Edelknaben kegeln erfolgreich
(NGZ) Zum achten Mal haben die
Edelweiss-Allstars, eine Gruppe
von Mitgliedern des Jägerzuges
Edelweiss, die Edelknaben Neuss-
Furth 1912 zum Kegeln ein. Und so
kamen 30 Edelknaben mit ihren Be-
treuern, um sich beim Kegeln zu
messen. Nach einem spannendem
Wettkampf konnten sich Malte Büs-
sing (166 Holz), Mika Hernicke (164
Holz) und Hendrik Hennen (153 Holz)
die begehrten Siegerplaketten in
der Klasse bis 9 Jahre sichern. In der
Altersstufe ab 9 Jahren waren Till

Wolf (169 Holz), Lukas Szomm (167
Holz) und Marvin Ferfers erfolgreich.
Gleichzeitig mit den Kegelwettbe-
werben stand der zweite Durch-
gang des Pokalschießens auf dem
Programm.
Dabei siegte in der Altersklasse ab 9
Jahren Pascal Zander mit 62 Ringen.
Bei den Edelknaben bis 9 Jahren
teilten sich Tim Hagen und Julien-
Brandon Prinz den ersten Platz mit je-
weils 34 Ringen. Abschließend gab
es Plaketten und Tüten mit Süßig-
keiten.

Nach „getaner Arbeit“ wurden die Keg-
ler geehrt. FOTO: EDELKNABENCORPS

Wahlen in Pskow
(-nau) Die russische Partnerstadt
Pskow hat gewählt, und auch die
Kommunalwahlen dominierte die
Partei „Einiges Russland“ des Präsi-
denten Wladimir Putin. Sie stellt 19
von 25 Angeordneten im Stadtrat
von Pskow und mit Iwan Zezerski
auch den Stadtpräsidenten. Der
alte ist damit auch der neue „Bür-
germeister“ und für fünf Jahre ge-
wählt. Zezerskis Wahl wurde im
Neusser Rathaus interessiert ver-
folgt, denn der oberste Repräsen-
tant der Partnerstadt war schon
mehrfach Gast in Neuss. Die Kom-
munisten stellen im neuen Stadtrat
drei, die liberal-demokratische Par-
tei Russlands sowie die Parteien
„Jabloko“ und „Sprawedliwaja Ros-
sija“ je einen Stadtverordneten.

„Vollzeitvater“ bloggt im Netz
Nicht viele Väter sind wie Guido Schüffelgen den ganzen Tag für ihre Kinder da. Dem 35-Jährigen macht das Erziehen
so viel Spaß, dass er eine Ausbildung zum Tagesvater absolviert. Von seinen Erfahrungen berichtet er in einem Blog.

VON HANNA KOCH

GRIMLINGHAUSEN Guido Schüffelgen
ist seit 14 Jahren mit seiner Frau Se-
rena zusammen. Beide wussten:
Wenn einmal Nachwuchs kommt,
bleibt derjenige zu Hause, der das
wenigste Geld verdient. „Damals
haben wir beide nicht daran ge-
glaubt, dass ich derjenige sein wür-
de“, erzählt Guido Schüffelgen.
Doch als vor elf Monaten Sohn Piet
auf die Welt kam, stand nach einem
Blick auf den Gehaltszettel die Ent-
scheidung fest: Guido Schüffelgen
wurde „Vollzeitvater“. So hat er
auch sein Internettagebuch – einen
so genannten Blog – genannt, in
dem er seitdem von seinen Erfah-
rungen als Vater berichtet. Etwa wie
es ist, allein als Mann in der Still-
gruppe zu sitzen, aber auch über
alltägliches wie Schlafmangel, Ba-
bynahrung oder Kinderärzte –
Schüffelgen schreibt alles auf, was
ihn als Vater bewegt.

Vor seiner Elternzeit arbeitete der
35-Jährige als Vertriebsleiter – doch
weil die Firma zwischenzeitlich ge-
schlossen wurde, hat der gelernte
Großhandelskaufmann nun ein an-
deres Ziel: Er macht eine Ausbil-
dung zum Tagesvater. Dieser unge-
wöhnliche Werdegang ist natürlich
auch Thema in seinem Blog, vor al-
lem weil Schüffelgen oft bemerkt,
wie anders sein Zugang zu Erzie-
hungsfragen ist. Zum Beispiel wenn
es um das Thema Wickeln geht:
Dass er das in einer Zeit von weni-
ger als einer Minute schaffe, erzähl-
te der angehende Tagesvater in sei-
nem Tagespflege-Seminar. Dort
wurde allerdings gerade eine Me-
thode bevorzugt, nach der ein Wi-
ckelvorgang ganze 20 Minuten dau-
ern soll. „Davon waren alle Frauen
total begeistert“, erzählt Schüffel-
gen, der seine Meinung zu diesem
„Wickel-Quatsch“ in seinem Blog

aufgeschrieben hat. „Das Schrei-
ben ist für mich ein Ausgleich“, er-
zählt Schüffelgen. Fast jeden Tag
verbringt er eine gewisse Zeit im
Netz, schreibt in seinem Blog,
macht Online-Rezensionen, inte-
ressiert sich für die Piratenpartei.
Zwei Abende in der Woche sind für
den Kurs reserviert, in dem er zum
Tagesvater ausgebildet wird. Seine
Pflegeerlaubnis steht kurz bevor, ab
Mai will er die ersten Kinder bei sich
zu Hause in Grimlinghausen be-
treuen.

Gewöhnt hat sich Schüffelgen da-
ran, allein unter Frauen zu sein, ob
in seinem Weiterbildungsseminar
oder in der Krabbelgruppe. Dass
ein Mann in der Rolle des Erziehers
die Ausnahme ist, merkt er nicht
nur im Alltag, sondern auch in sei-
nen Büchern, die er für seine Aus-
bildung liest: „Immer ist dort nur
davon die Rede, wie toll die Mutter
alles kann“, erzählt Schüffelgen.
„Dabei brauchen Kinder doch auch
männliche Vorbilder“, sagt Schüf-
felgen, der mit seinem Angebot als
Tagesvater eine echte Marktlücke
abdeckt: „Männer gibt es in diesem
Job kaum“, sagt er. Und hat deswe-
gen schon das nächste Ziel ausge-
macht: eine Ausbildung zum Erzie-
her. Ob’s klappt? „Das schreibe ich
dann in meinem Blog“, sagt er.
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     Für alle, 
die das Fernweh packt!

Trolleys der Serie „TURIN“
Superleicht aus robustem Polycarbonat  
in eleganter Hochglanzoptik.
Alle Trolleys sind mit 4 Doppelrollen, 
360° drehbar, arretierbarem Fahrgestell,  
fixiertem TSA®-Kombinationsschloss,  
2 elastischen Kreuzpackgurten und  
1 Raumtrenner ausgestattet.

01 Trolley, ca. 84 x 55,5 x 34 cm, ca. 5,3 kg, ca. 134 l  189,-  119,-
02  Trolley, ca. 71 x 48 x 30,5 cm, ca. 4,5 kg, ca. 88 l  179,-  109,-
03  Trolley, ca. 58 x 40 x 25 cm, ca. 3,5 kg, ca. 47 l  169,-  99,-
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Anzeige

Hier ist günstig sicher: psd-rhein-ruhr.de . 0800 3344431 . Düsseldorf, Bismarckstr. 102

Bereits nach 12 Monaten jederzeit verfügbar.    
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  – Bis zu 50.000 Euro pro Person
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